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Konstanz – ein teures Pflaster ?  
1414: Der Stadtrat regelt die Preise  

Auszug aus der Konzilschronik des Ulrich Richental 
 

E r g e b n i s b l a t t  
 

Wer beschwert e sich beim Konstanzer (Stadt -) Rat über die hohen Preise?  
Gesandte des Papstes, des Königs und anderer Herren 
 
Wer machte die Verordnung zur Regelung der Preise?  
eine Deputation (Abordnung) des Stadtrates zusammen mit den Beschwerdeführern  
 
Warum fielen die Preise für Üb ernachtungen noch tiefer als in der Verordnung 
festgelegt? 
weil die Fremden Betten und Ställe selbst besorgten und weil sie sich mit ihrem Hauswirt 
selbst über den Preis einigten  
 
Welche Auswirkung auf die Brotpreise hatte n die Anwesenheit vieler frem der 
Bäcker und die guten Transportmöglichkeiten für Ein fuhren? 
Es gab ein großes Angebot an Brot, weil man viel davon mit Karren, Wagen und zu   
Schiff nach Konstanz transportieren konnte. Außerdem wurden die Pasteten billig  
verkauft. Bei diesem großen Angebot fielen die Preise.                                                                                                   
 
 
 
Warum waren während des Konzils in Konstanz so viele fremde Bäcker tätig?  
Weil in dieser Zeit ca. 15000 bis 20000 Menschen in der Stadt waren und somit viel mehr 
mit Nahrung versorgt werden mussten als in normalen Zeiten 6000 bis 7000 Einwohner   
durch die einheimischen Bäcker. 
 
 
 
 
 


